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Öffentliche Bekanntmachung 

über eine Entscheidung im förmlichen Verfahren nach 
dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 

Antragsteller: Windenergie Hollenstede 18 
Planungsgesellschaft mbH 

 
 
Für nachfolgend aufgeführtes Vorhaben wurde nach den Vor-
schriften des BImSchG in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 17.05.2013 (BGBl. I S. 1274) in der z. Zt. gültigen Fas-
sung eine Genehmigung im förmlichen Verfahren erteilt: 
 
 
Aktenzeichen:     FD 6-11-06401-19 
Antragsteller:       Windenergie Hollenstede 18 Planungs- 
                           gesellschaft mbH 
                           Herrn Wilhelm Wilberts 
Baugrundstück:   Fürstenau, ~ 
Gemarkung:        Hollenstede 
Flur:                    27 
Flurstück(e):        98/1 
 
Inhalt der Genehmigung: Errichtung und Betrieb von einer 
Windenergieanlage  
 
Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde mit Be-
scheid vom 09.09.2021 erteilt.  
 
Gemäß § 27 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 
24.02.2010 (BGBl. I S. 94), neugefasst durch Bekanntma-
chung vom 18.03.2021 (BGBl. I S. 540), i.V.m. § 21a der 9. 
Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutz-
gesetztes (9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 29.05.1992 (BGBl. I S. 1001), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 2 der Verordnung vom 11.11.2020 (BGBl. I S. 2428) und 
§ 10 Abs. 8 BImSchG in der zurzeit geltenden Fassung, ist die 
Öffentlichkeit über die Entscheidung zu unterrichten und der 
Inhalt der Entscheidung mit Begründung der Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen. 
 
Gemäß § 10 Abs. 8 BImSchG wird die öffentliche Bekanntma-
chung dadurch bewirkt, dass der verfügende Teil des Be-
scheids und die Rechtsbehelfsbelehrung bekannt gemacht 
werden: 

Verfügender Teil des Genehmigungsbescheids: 
Aufgrund Ihres Antrages vom 21. Oktober 2019 wird Ihnen ge-
mäß […] die immissionsschutz-rechtliche Genehmigung für 
die Errichtung und den Betrieb von einer Windenergieanlage 
(WEA 3) des Typs Enercon E-138 EP3 E2 mit einer Nabenhö-
he von 160 m, einer maximalen Gesamthöhe von 229 m über 
natürlich gewachsenem Gelände und einem Rotordurchmes-
ser von 138 m sowie einer Nennleistung von 4,2 MW entspre-
chend den Darstellungen im Lageplan im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans Nr. 72 „Sondergebiet Windpark Südlich 
Hörsten“ erteilt. 
 
Folgende weitere Genehmigungen sind gem. § 13 BImSchG 
in die immissionsschutzrechtliche Genehmigung einkonzen-
triert: 
 
-     Baugenehmigung gem. § 59 Abs. 2 bzw. § 64 der Nieder- 

sächsischen Bauordnung (NBauO) 
-     Wasserrechtliche Genehmigungen gem. § 57 Niedersäch- 

sisches Wassergesetz (NWG) und § 68 des Wasserhaus-
haltsgesetzes (WHG) 

-     Zustimmung der Niedersächsischen Landesbehörde für  
Straßenbau und Verkehr (Geschäftsbereich Oldenburg – 
Luftfahrtbehörde – gem. § 14 Abs. 1 des Luftverkehrsge-
setzes (LuftVG) zur Wahrung und Sicherheit des Luftver-
kehrs und zum Schutz der Allgemeinheit 

 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landkreis Osnabrück, Am 
Schölerberg 1, 49082 Osnabrück erhoben werden.  
 
Hinweis: 
Der Widerspruch hat gem. § 63 BImSchG keine aufschieben-
de Wirkung. Das Niedersächsische Oberverwaltungsgericht 
Lüneburg, Uelzener Straße 40, 21335 Lüneburg, kann auf An-
trag die aufschiebende Wirkung wiederherstellen (§ 80 Abs. 5 
VwGO bzw. § 80 a Abs. 3 VwGO). 
 
Die Genehmigung enthält Nebenbestimmungen (Auflagen) 
sowie die Begründung, aus der die wesentlichen tatsächli-
chen und rechtlichen Gründe, die zur Entscheidung geführt 
haben, hervorgehen. Ebenso ist die Umweltverträglichkeits-
prüfung nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) enthalten. 
 
Die erteilte Genehmigung liegt vom 01.10.2021 bis ein-
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schließlich zum 15.10.2021 beim Landkreis Osnabrück, Fach-
dienst Planen und Bauen, Zimmer 4081, aus und kann einge-
sehen werden. Aufgrund der aktuellen Lage durch die Coro-
na-Pandemie ist die vorherige Abstimmung eines Termins zur 
Einsicht der Unterlagen unbedingt erforderlich (Tel.: 0541/ 
501-4680). Über die einzuhaltenden hygienerechtlichen Be-
stimmungen werden Sie bei der Terminabsprache informiert. 
Die erteilte Genehmigung ist im selben Zeitraum im Internet 
unter www.landkreis-osnabrueck.de/auslegung und im zentra-
len Informationsportal über Umweltverträglichkeitsprüfungen 
in Niedersachsen (https://uvp.niedersachsen.de/portal/) ein-
zusehen. 
 
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegen-
über Dritten, die keine Einwendungen erhoben haben, als zu-
gestellt. 
 
Ausfertigungen des Bescheides können beim Landkreis Os-
nabrück unter Angabe des Aktenzeichens FD 6-11-06401-19 
bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist von den Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, schriftlich oder elektronisch 
angefordert werden. 
 
Osnabrück, 30.09.2021 
 

Landkreis Osnabrück 
Die Landrätin 

Fachdienst Planen und Bauen 
i. A. Röwekamp 
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Bekanntmachung 
Bebauungsplan Nr. 08 „Nördlich der Leverner Straße“  

– 8. Änderung der Gemeinde Bohmte 
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten  

gem. § 10 Abs. 3 BauGB 
 
 
Der Rat der Gemeinde Bohmte hat in seiner Sitzung am 15. 
Juli 2021 die 8. Änderung des Bebauungsplans Nr. 08 „Nörd-
lich der Leverner Straße“ gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
in der aktuell geltenden Fassung als Satzung beschlossen 
und die Begründung dazu anerkannt. Mit der Bekanntma-
chung im Amtsblatt für den Landkreis Osnabrück tritt die 8. 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 08 „Nördlich der Leverner 
Straße“ in Kraft.  
 
Der Geltungsbereich der 8. Änderung des Bebauungsplan Nr. 
08 „Nördlich der Leverner Straße“ ist Teil der Gemarkung 
Bohmte, Flur 16 und umfasst die Flurstücke 4/16 und 4/17. 
Die genaue Lage des Plangebietes ist im Kartenausschnitt 
(ohne Maßstab), der Bestandteil dieser Bekanntmachung ist, 
dargestellt.  
 
Die 8. Änderung des Bebauungsplans Nr. 08 „Nördlich der Le-
verner Straße“ wird ab sofort zusammen mit der Begründung 
bei der Gemeinde Bohmte, Rathaus, Bremer Straße 4, 49163 
Bohmte, Zimmer 23, während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht bereitgehalten. Aufgrund der Corona-Pande- 

mie und den geltenden Vorschriften bitten wir um vorherige 
Terminvereinbarung unter Tel. 05471/808-44). Über den Inhalt 
wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Ebenso finden Sie alle 
Dokumente auf der Internetseite www.bohmte.de unter dem 
Menüpunkt Planen und Bauen/aktuelle Bebauungspläne. Die 
Einsichtnahme über das Internet wird derzeit mit Blick auf die 
Pandemie vorrangig empfohlen. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungs-
planes schriftlich gegenüber der Gemeinde Bohmte unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes 
geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.  
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 u. 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die Entschädigung von durch den Bebauungs-
plan eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsan-
sprüche wird hingewiesen. 
 
 

Die Bürgermeisterin 
Tanja Strotmann 
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